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Aus der Gemeinderatssitzung vom Dienstag, 07. Mai

Aus der Gemeinderatssitzung vom Dienstag, 11. Juni

Auf der Tagesordnung stand zunächst ein Projekt, über das bereits im 
Jahre 2018 erstmals beraten wurde. Auf dem Gelände des ehemaligen 
Kieswerks der Firma Deil war die Errichtung einer Freiflächen-PV-
Anlage zur umweltfreundlichen Stromerzeugung geplant. Nach län-
gerer Pause möchte der Eigentümer das Projekt nun weiterführen. 
Die Gemeinde unterstützt die Zielsetzung durch Aufstellung eines 
Bebauungsplanes unter der Bezeichnung „Gewerbe und erneuer-
bare Energie Eichweidteile“ mit entsprechender Änderung des Flä-
chennutzungsplanes. Zur Darlegung allgemeiner Ziele und Zwecke 
erfolgt eine Anhörung von Bürgern und Trägern öffentlicher Belange.

Die Bürgerversammlung am Mittwoch, 20. März wurde von 112 Teilneh-
mern besucht. Bürgermeister Winkler nahm dabei auch zu vorgebrachten 
Fragen und Anliegen von Bürgern Stellung. Im Nachgang wurden die Themen 
auch im Gemeinderat nochmals behandelt – so z. B. die Anmahnung fehlenden Rück-
schnitts von Sträuchern und des Kehrens der Straße, die zeitnahe Aktualisierung des Internetauftritts der Gemeinde 
inkl. Veröffentlichung der Tagesordnung von Gemeinderatssitzungen, die Wiederaufnahme von Treffen der Vereine zur 
Terminkoordination, die Reinigung von Kanalschächten insbesondere nach Starkregenereignissen und die Anpflanzung 
von Ausgleichsflächen.

Zur Kenntnisnahme wurde ein Bauantrag Bau einer Einliegerwohnung auf einer bestehenden Garage in der Zollstraße 
im Rahmen des Freistellungsverfahrens vorgelegt. 

Aus dem Betrieb der Mehrzweckhalle ergab sich im Jahre 2023 ein Defizit von rund 13.500 Euro, das von der Gemeinde 
übernommen wird. Hauptursache waren stark gestiegene Energiekosten und eine größere Heizungsreparatur.

Einziger Tagesordnungspunkt im öffentlichen Teil der Sit-
zung war die Vorlage des Haushaltsplanes 2024 für den 
Kindergarten, dessen Träger die Katholische Kirchenstif-
tung St. Nikolaus ist. Dem Haushaltsplan wurde zuge-
stimmt. Gemäß Vereinbarung übernimmt die Gemeinde 
auch für dieses Jahr 80 % des zu erwartenden Defizits in 
Höhe von rund 50.000 Euro. 

Bürgermeister Winkler bedankte sich außerdem für Mit-
wirkung der Gemeinderatsmitglieder bei der zurückliegen-
den Europawahl. Die mit 71,5 % erfreulich hohe Wahlbe-
teiligung in Binswangen (Landkreis 62,3 %) wurde positiv 
festgestellt. 

Aus der Gemeinde

Geburten
Linus Johannes Wörle
Kugelbergweg 26

16. April 2024 Herzlich Willkommen!
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Hundeanmeldung

Rattenbekämpfung

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern und Sauberhaltung von Gehsteigen und Rinnen

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemeindegebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuerpflicht. Jeder Halter 
ist daher gemäß der Hundesteuersatzung der Gemeinde Binswangen verpflichtet, seinen Hund bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Wertingen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwal-
tungsgemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das Anmeldeformular auf der Internetseite der Gemeinde Binswangen 
(Rathaus und Verwaltung / Formulare) heruntergeladen werden. 

Durch die Firma Hawlik & Hawlik GmbH, Schädlingsbekämpfung/Vorratsschutz, Dornierstr. 6, 86456 Gablingen wird 
am Dienstag, den 09. Juli in der Gemeinde die Rattenbekämpfung durchgeführt. Die Grundstückseigentümer werden 
gebeten, den Rattenbefall bis spätestens Freitag, den 05. Juli bei der Gemeinde oder beim Einwohnermeldeamt der 
VG Wertingen 08272 84-0 telefonisch zu melden. Bei Anfahrten außerhalb den Terminen wird von der Fa. Hawlik eine 
Gebühr von 25 Euro berechnet. 

Bäume, Sträucher und Hecken entlang von Straßen verschönern das Landschafts- und Ortsbild. Sie können aber auch 
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen, wenn sie nicht regelmäßig ausgeästet bzw. zurückge-
schnitten werden. Es besteht daher Veranlassung, auf die Bestimmungen über das Auslichten von Baumpflanzungen 
von Straßen hinzuweisen. Bei Unfällen oder Beschädigungen an Fahrzeugen kann der Besitzer von Bäumen und 
sonstigen Anpflanzungen, die nicht auf das notwendige Maß zurückgeschnitten sind, ersatzpflichtig gemacht werden. 
Wir bitten deshalb, überstehende Zweige entsprechend zurückzuschneiden und künftig darauf zu achten, dass keine 
Zweige in den öffentlichen Verkehrsgrund hineinwachsen.

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung

15. August
Grundsteuer/

Gewerbesteuer/
Verbrauchsgebühren

3. Quartal 2024/
3. Vorauszah-

lung 2024

15. November
Grundsteuer/

Gewerbesteuer/
Verbrauchsgebühren

4. Quartal 2024/
4. Vorauszah-

lung 2024

Fälligkeiten von Kommunalabgaben für das Kalenderjahr 2024
Folgende Kommunalabgaben werden zu den jeweils an-
gegebenen Terminen fällig:

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag erteilt 
haben, werden wir die betreffenden Steuer- bzw. Abga-
benbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem Konto abbuchen. 
Ansonsten bitten wir, die fälligen Beträge auf eines der an-
gegebenen Konten der Gemeinde Binswangen zu über-
weisen.

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungsrück-
stände angemahnt werden und sowohl Mahngebühren als 
auch Säumniszuschläge berechnet werden müssen.

Konten der Gemeinde Binswangen
Sparkasse Wertingen
IBAN: DE62 7225 1520 0000 8000 23

VR-Bank Handels- und Gewerbebank
IBAN: DE81 7206 2152 0004 2103 10

Konten der Kugelberggruppe (nur für Wasser)
Sparkasse Wertingen
IBAN: DE17 7225 1520 0000 8330 37

VR-Bank Handels- und Gewerbebank
IBAN: DE05 7206 2152 0004 2105 14
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Hallo Liebe Kinder und Liebe Eltern,

für die Sommerferien 2024 haben wir ein schönes Programm für euch zusammenstellen können. 
Uns war es ein Anliegen, für die Jüngsten aber auch für die älteren Kinder in der Gemeinde Angebote zu haben. 

Und wir glauben, dies ist uns gelungen.

!!! Ab diesem Jahr neu !!!
Jetzt kann die Anmeldung für das Ferienprogramm 2024 starten. 

Dies geht ganz leicht über den abgebildeten QR-Code (oder über Google „Ferienprogramm Binswangen“). 
Hier gelangt ihr zum Eltern-Portal, über das ihr euch ganz simpel anmeldet und 

dann eure Veranstaltungen buchen könnt.

Mit dem Erscheinen vom Gemeindeblatt ist die Plattform zur Anmeldung frei gegeben.

Anmeldeschluss ist Sonntag, 14. Juli.

Wir danken allen Mitwirkenden, Spendern und der Freiwilligen Feuerwehr Binswangen.
Ein herzliches Danke geht an unseren Bürgermeister Anton Winkler und somit unserer Gemeinde, 

für das echt tolle Anmeldeprogramm, dass uns viel Erleichterung bei der Bewerbung 
und Anmeldung der Veranstaltungen bringt. 

Wir wünschen euch tolle, sonnige, warme und erholsame Ferien 
mit schönen Momenten im Ferienprogramm 2024.

Euer Ferienprogrammteam

https://www.unser-ferienpro-
gramm.de/binswangen
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Nr. Veranstaltung Datum Alter
1 Windspiel gestalten 30. Juli 3–5 Jahre
2 Zu Besuch bei den Schweinen 31. Juli ab 6 Jahren
3 Schatzkisten gestalten 01. August 3–5 Jahre
4 Spielplatzfrühstück 05. August
5 Knetbeton 05. August 2–5 Jahre
6 Pilze aus Tontöpfen basteln 05. August 9–12 Jahre
7 Knetbeton 06. August 6–14 Jahre
8 Bäldleschwaige 07. August
9 Ketten basteln für Jungen und Mäd-

chen
08. August 3–5 Jahre

10 Ziegenhof Liebert 08. August ab 6 Jahren
11 Radltour 08. August 10–14 Jahre
12 Q-Hof Raunecker 09. August
13 Schützenluft schnuppern 10. August ab 10 Jahren
14 Bilderrahmen gestalten 12. August 3–5 Jahre
15 Mit dem Jäger in den Wald 13. August ab 3 Jahren
16 Kreatives Basteln und Malen 13. August 1–3 Jahre
17 Fest der Kinder 14. August
18 Salzteig und Naturmaterialien 16. August 3–5 Jahre
19 Selfie-Rallye 16. August ab 10 Jahren
20 Fußball 17. August 5–11 Jahre
21 Pizza backen im Interconti 19. August 1–5 Jahre
22 Pizza backen im Interconti 19. August 6–12 Jahre
23 Pizza backen im Interconti 19. August 6–12 Jahre
24 Besuch der Polizeiinspektion Dillingen 20. August ab 6 Jahren
25 Besuch der Brunnenmühle 21. August ab 6 Jahren
26 Kerzen gießen 23. August 6–12 Jahre
27 Nähspaß 23. August ab 10 Jahren
28 Kinderdisco 23. August 5–10 Jahre
29 Cocktailparty für Teens 23. August 10–15 Jahre
30 Schafkopf lernen 26. August 8–14 Jahre
31 Instrumente basteln 28. August 5–12 Jahre
32 Kissenbezüge gestalten 29. August 3–9 Jahre
33 Nachmittag in der Ponyschule 30. August 5–12 Jahre
34 Vogelfutterhäuschen flechten 03. September 9–14 Jahre
35 Mosaikbilder 04. September 3–10 Jahre
36 Tischtennis 06. September ab 8 Jahre
37 Fischer erleben 07. September ab 9 Jahre

Programm:



6



7

Am Mittwoch, 15. Mai machte Herr Baindl an der Binswanger Grundschule mit seinem Bücherbus einen „Zusatz-Stopp“ 
außerhalb seines Fahrplans. Schul- und Kindergartenkinder hatten Gelegenheit, den Bücherbus in Ruhe kennenzuler-
nen und im großen Angebot der fahrenden Bücherei zu stöbern. Im Anschluss wurde gleich in den entliehenen Büchern 
geschmökert.

Nach Binswangen kommt der Bücherbus alle drei Wochen (21. Juni. | 12. Juli | 13. September | 4. Oktober, ...),  
immer am Freitag von 16.10 – 17.20 Uhr, Standort Bauernstraße.

Grunschule

Der Bücherbus an der Binswanger Grundschule
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Von Löwen, Schlangen und einer Schildkröte
Von wilden Tieren, einer Hochzeit und einer langsamen 
Schildkröte konnten die zahlreichen Zuschauer beim 
Binswanger Kindergarten- und Grundschulfest erfahren. 
Bei strahlendem Sonnenschein präsentierten am vergan-
genen Freitag die insgesamt 111 Kinder ihren Eltern und 
Verwandten ein abwechslungsreiches Musik- und Thea-
terprogramm.

Große Freude war aus den Worten von Thomas Lukow-
sky von der Grundschule Binswangen zu hören, der auch 
im Namen von Außenstellenleiterin Martina Bobinger er-
wähnte, dass endlich nach acht Jahren wieder ein gemein-
sames Fest der beiden Einrichtungen möglich war. Kinder-
gartenleiterin Angelika Stegmair dankte allen Kolleginnen 
und Kollegen in Schule und Kindergarten und den vielen 
fleißigen Eltern, die den Aufbau bewerkstelligten und sich 
um das leibliche Wohl kümmerten. Sogar die Feuerwehr 
war mit einer Spielestation dabei. Der Musikverein sorg-
te mit seiner Tontechnik für den richtigen Klang. Rektorin 
Christiane Grandé von der Wertinger Grundschule über-
brachte ihre Wertschätzung für das große Engagement 
von Jung und Alt, da ein solches Gemeinschaftswerk zwi-
schen Schule und Kindergarten nicht selbstverständlich 
sei. Bürgermeister Anton Winkler und Pfarrer Rupert Os-
termayer freuten sich über das bunte Treiben und hoben 
ebenso den Mut hervor, ein solch großes Fest von und für 
die Kleinsten in der Gemeinde zu stemmen.

Den Anfang machten die Kinder der Krippengruppe mit 
ihren Müttern mit einem Bewegungstanz, in dem sie zeig-

Text: Angelika Stegmair
Foto: privat

ten, wie schon die Kleinsten sich nach dem Rhythmus ein-
schwingen konnten. 

Einen Regenbogentanz führten dann die jüngeren Kinder 
des Kindergartens mit ihren Erzieherinnen und Kinderpfle-
gerinnen vor. An ein ganzes Theaterstück wagten sich 
die großen Kinder des Kindergartens mit Schülern der 
1. und 2. Klasse der Grundschule. Die Schildkröte Tran-
quilla Trampeltreu erhielt die Einladung zum Hochzeits-
fest von König Leo dem 28ten. Gemächlich und beharrlich 
machte sie sich auf den Weg und begegnete dabei vielen 
Kollegen aus dem Tierreich, die sie nicht immer motivieren 
konnte, sich mit auf dem Weg zum großen Fest zu ma-
chen. Angekommen merkte sie, dass inzwischen Leo der 
29te an der Macht war, sie aber gleich dessen Hochzeits-
fest mitfeiern konnte. 

Vier kurze Stücke aus der Popmusik präsentierte dann die 
Bläsergruppe der Grundschule unter der Leitung von Se-
bastian Hummel. Lustig ging es dann in der Schulstunde 
zu, die Schüler der 3. und 4. Klasse vorspielten. Sichtlich 
stolz beendeten die Kinder mit ihren Lehrern und Erzie-
hern mit einem gemeinsamen Lied das Programm. 

Nach einer Stärkung gab es für alle Kinder einen Parcour 
mit zehn Stationen, den es mit Spielen und Geschick-
lichkeitsübungen zu durchlaufen galt. Abschluss des ge-
lungenen Gemeinschaftsprojektes war ein gemeinsamer 
Luftballonstart. Mal sehen, wohin es den weitesten Ballon 
verschlägt. 

Ein buntes Treiben gab es beim Kindergarten- und Grundschulfest 
auf dem schönen Platz vor der Binswanger Schule.
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Bereits seit vielen Jahren nimmt sich Reiner Bühler vom 
Friedens- und Heimatverein die Heilige Erstkommunion 
als Anlass, um neben den Kommunionkindern auch al-
len anderen 3. Klässlern das Binswanger Heimatbuch zu 
übergeben. Auch in diesem Jahr erfreuten sich die Kinder 
sehr an diesem wertvollen Stück voller Heimatgeschichte 
und begannen sofort darin zu blättern. 

Einen Tag vor der Heiligen Erstkommunion 
erhielten alle 3. Klässler das Binswanger Hei-
matbuch

Aus der Pfarreiengemeinschaft

Herzliche Einladung zum Jahresabschluss der Kinderkirche am Samstag, 29. Juni um 16 Uhr 
nach Gottmannshofen.

Am Samstag, 6. Juli, findet um 18.30 Uhr eine Vorabendmesse in der Binswanger Pfarrkirche 
statt. Im Anschluss daran können alle Personen und Fahrzeuge, egal ob groß oder klein, ob Ein-
rad oder mit mehreren Rädern, auf dem Schulplatz den kirchlichen Segen erhalten.

Am Sonntag, 7. Juli feiert die Pfarrei Mariä Heimsuchung ihr Patrozinium. Vor 350 Jahren wurde 
die Kirche feierlich geweiht. Aus diesem Anlass kommt heuer Weihbischof Dr. Dr. Anton Losinger 
aus Augsburg. Der Festgottesdienst beginnt um 10 Uhr in der Pfarrkirche in Gottmannshofen 
und wird musikalisch vom Kirchenchor Zusamaltheim gestaltet. Nach dem Gottesdienst ergeht 
an alle die Einladung zur Festtafel im Pfarrgarten.

Zum Abschluss des Ulrichsjahres feiern wir in unserer Pfarreiengemeinschaft einen gemeinsa-
men Gottesdienst. Dieser findet am Sonntag, 14. Juli um 10 Uhr in Wertingen statt.

Kinder-
kirche

Fahrzeug-
segnung

Jubiläum
Mariä Heim-

suchung 

Ulrichsjahr

Beim Wertinger Pfarrfest am Samstag, 15. Juni wird Pastoralassistentin Anna-Maria Maul nach 
ihrer dreijährigen Ausbildungszeit offiziell verabschiedet. Beginn ist um 17 Uhr in der Oase hinter 
dem Pfarrheim. Herzliche Einladung hierzu.

Pfarrfest in 
Wertingen
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Der Gottesdienst mit Kräuterweihe wird am Donnerstag, 15. August um 18.30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Nikolaus gefeiert. Wie gewohnt bietet der Binswanger Gartenbauverein Kräuterbü-
schel zum Kauf an.

Herzliche Einladung zum Festgottesdienst am Sonntag, 21. Juli um 8.30 Uhr vor der Marien-
kapelle. Beim Gottesdienst werden die neuen Ministranten eingeführt.

Die Bruderschaftsandacht mit Prozession beginnt um 13.30 Uhr vor der Kapelle und wird vom 
Binswanger Musikverein mitgestaltet.

Die Fahnenabordnungen der Vereine sind am Nachmittag zur Teilnahme eingeladen. Ebenso die 
diesjährigen Kommunionkinder in ihren Kommunionalben.

Mariä Auf-
nahme in den 

Himmel

Skapulierfest

Texte und Bilder: Gabriele Fürbaß

Ein neuer, liebevoll gestalteter Märchenweg wartet darauf, 
von Groß und Klein erkundet zu werden. Der Eingang be-
findet sich entweder am Ende der Schulstraße oder am 
Ende der Jahnstraße, wo der Wald beginnt.

Dank der tatkräftigen Unterstützung der Familien Rup-
precht und Winkler konnten zahlreiche Märchenstationen 
entlang des Weges realisiert werden. Diese laden die Be-
sucher ein, in die zauberhafte Welt der Märchen einzutau-
chen und die Geschichten auf eine ganz besondere Weise 
zu erleben. 

Es war einmal ein Märchenweg…
Der Märchenweg ist ideal für einen Familienausflug und 
bietet eine wunderbare Gelegenheit, gemeinsam Zeit in 
der Natur zu verbringen. Lasst euch von den fantasievoll 
gestalteten Stationen verzaubern und entdeckt die Mär-
chenwelt auf einem Spaziergang durch den Wald.  

Bitte beachten! Damit der Wald ein nachhaltiger Ort bleibt, 
bitten wir alle Besucher, ihren Müll wieder mitzunehmen 
und nichts zu beschädigen. So können wir die Natur und 
die Märchenstationen in ihrer vollen Pracht genießen. 

Die diesjährige Fronleichnamsprozession musste wegen 
der unsicheren Wetterlage abgesagt werden. Als Ersatz 
wurde eine Station in der festlich geschmückten Pfarrkir-
che gebetet. 

Vielen Dank ... 
... allen Mitwirkenden und Helfern und auch an die-
jenigen die sich jedes Jahr bereit erklären, etwas zu 
tragen, zu schmücken, zu sichern oder musikalisch 
zu gestalten.
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Der letzte Seniorenstammtisch vor der Sommerpause findet statt am Mittwoch, 05. Juli hinter dem Schillinghaus. Bei 
schlechtem Wetter oder bei sehr großer Hitze treffen wir uns wie gewohnt im großen Probensaal. Wir freuen uns auf 
einen gemeinsamen Sommernachmittag mit Musik und guter Unterhaltung. Beginn ist um 14:00 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen. 

Weitere Termine:
•	 Mittwoch, 09. Oktober	 mit Frau Brielmaier, Chefärztin im Krankenhaus Wertingen
•	 Mittwoch, 06. November
•	 Mittwoch, 04. Dezember	 Adventlicher Nachmittag

Der Gesangverein Binswangen e.V. lädt herzlich zum Konzert in der Marienkapelle am Sonntag, 04. August um 19 
Uhr ein. Unter der Leitung von Annette Sailer präsentieren das Männerensemble und der Gemischte Chor ein vielsei-
tiges und ergreifendes Programm, das die Verehrung Marias und die Botschaft des Friedens in den Mittelpunkt stellt. 
„Sunshine in my Soul“ von John R. Sweney bringt die Freude und das Licht in die Kapelle, gefolgt von der feierlichen 
Vertonung des „Ave Maria“ von Joseph G. Rheinberger. Mit dem irischen Traditionallied „May the road rise to meet you“ 
von David Hamilton wird ein Hauch keltischer Mystik eingeflochten, bevor erneut ein „Ave Maria“ – diesmal von Michael 
Haller – die Huldigung Marias unterstreicht. Die Stücke „Jubilate Deo“ von Johann K. Aiblinger und „Du bist‘s, dem 
Ruhm und Ehre gebührt“ runden den Auftritt des Männerensembles ab.

Der gemischte Chor führt das Programm im Wechsel mit dem Männerensemble durch ergreifende Werke fort. „Verleih 
uns Frieden“ von Felix Mendelssohn und „Segne du, Maria“ von Lorenz Maierhofer bringen eine tiefe spirituelle Dimen-
sion ein. „Alle Menschen dieser Welt“ und „Schau auf die Welt“ laden dazu ein, über die Bedeutung von Frieden und 
Mitmenschlichkeit nachzudenken. Mit „Pacem“ von Lee Dengler und dem eindrucksvollen „Ave Maria“ von Patrick M. 
Liebergen wird die Botschaft des Abends kraftvoll und harmonisch abgerundet.

Der Gesangverein Binswangen e.V. freut sich auf zahlreiche Besucher, die diese besondere musikalische Andacht mit-
erleben möchten. Der Eintritt ist frei, freiwillige Spenden sind willkommen. Lassen Sie sich von der ergreifenden Musik 
verzaubern und genießen Sie einen Abend voller Besinnung in stimmungsvoller Atmosphäre.

Seniorenstammtisch im Freien

„Lobpreiskonzert“ – mit dem Gesangverein Binswangen e.V.
Gesangverein

Jasmin Hofer
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Am Sonntag, den 23. Juni um 17 Uhr kann in der Synagoge Zirkus-
luft geschnuppert werden. Nach dem Liederbuch „Zirkus Zottelbär“ von 
der Schweizer Komponistin Gerda Bächli hat Erika Heindel, Leiterin 
der musikalischen Früherziehung beim Musikverein, ihr Kindermusical 
benannt. Daraus singen und musizieren die Blockflötenkinder und die 
Kinder der musikalischen Früherziehung die Zirkuslieder. Des weiteren 
sind in ihrem Regiebuch auch die gängigen Flötenlieder eingebaut.

Alle kleinen Akteure sind vor ihrem ersten Auftritt in der Zirkusmanege 
schon ganz aufgeregt und freuen sich über viele musikbegeisterte Zu-
hörer.

Der Eintritt ist frei! 

Herzliche Einladung zum Kindermusical 
„Zirkus Zottelbär“ in der Synagoge

Musikverein

Wer „rastet der rostet“, so heißt es in einem alten Sprichwort aus dem 
frühen 19. Jahrhundert. So nicht bei Dirigent Christoph Günzel, denn 
er bereitet mit dem Großen Blasorchester des Musikvereins ein „Fest-
liches Kirchenkonzert“ für Sonntag, den 14. Juli um 18 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus in Binswangen, vor.  

Herzliche Einladung an alle zu einer entspannten Stunde sinfonischer 
Blasmusik mit dem Großen Blasorchester des MV Binswangen – mal 
besinnlich, mal inspirierend, mal aufregend.

Der Eintritt ist frei!
Bild: Birgit Schmid

Text: Konrad Bühler

Herzliche Einladung zum „Festlichen Kirchenkonzert“ 
des MV Binswangen e.V. am Sonntag, 14. Juli, um 
18 Uhr in der Kirche St. Nikolaus in Binswangen

Am Dienstag, den 16. Juli um 18 Uhr und am Freitag, den 19. Juli um 17 Uhr laden junge Musikerinnen und Musi-
ker, die sich aktuell in der Ausbildung beim Musikverein Binswangen befinden, im Schillinghaus jeweils zu einer kleinen 
Serenade ein. Zu hören sind solistische Stücke mit Klavierbegleitung und Ensemblemusik. 

Auf zahlreiches Publikum freuen sich die jungen Künstler. Ganz besonders eingeladen sind alle Kinder und Jugendliche 
mit Eltern, die bisher noch kein Instrument spielen. Der Eintritt ist frei!

Konrad Bühler

Junge Künstler spielen vor
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Ein Musikinstrument erlernen und in einem der Orchester 
des Musikvereins spielen, das ist etwas fürs Leben und für 
die persönliche Entwicklung. Diese Ausbildung vom Klein-
kind bis zum Musiker in einem Blasorchester bietet der 
Musikverein. 

Beginnend mit den Kleinsten unterrichtet Erika Heindel 
in den Fächern Musikgarten, Musikalische Früherzie-
hung, Bim und Bam fangen an, Kreativer Tanz und 
Rhythmik. 

Der Musikgarten richtet sich v. a. an Kleinkinder ab 1 ½ Jah-
ren bis circa 3 Jahren. Der Musikgarten fördert ganz gezielt 
das Sprech- und Hörverhalten und vertieft die Eltern-Kind-
Beziehung. Eine ausgewogene Mischung aus Singen und 
Sprechen, Bewegung und Instrumentalspiel.

Musikalische Früherziehung, Rhythmik und Kreativer 
Kindertanz richten sich an Kinder von circa 4 bis 6 Jah-
ren: Hierbei wird musikalisches Grundwissen vermittelt. 
Dadurch erleichtern Sie ihrem Kind die weitere musikali-
sche Ausbildung z. B. an einem Blasinstrument erheblich. 
Musikalische Früherziehung schult Rhythmus, Sprache 
und Gehör. Der Kreative Kindertanz vertieft die Freude am 
Tanz und wird im 10er-Block unterrichtet.

Erlernen eines Musikinstrumentes beim Musikverein Binswangen e.V.
Rhythmik nach Mimi Scheiblauer/Schweiz dient zur För-
derung der Koordination und der Konzentration. Das 
Rhythmusgefühl und das Gehör werden durch musika-
lische Impulse angeregt und gefördert. Es wird nur mit 
positiven Verstärkern gearbeitet. Die Ausbildung erfolgt im 
10er-Block.

Für genauere Rückfragen steht Erika Heindel gerne zur 
Verfügung (priv.: 08272/6193 u. mobil: 0151/12927190).

Der Blockflöten-Unterricht bei Erika Heindel richtet sich 
v. a. an Vorschulkinder oder Kinder der ersten Grundschul-
klassen. Dabei wird Jungen und Mädchen gleichermaßen 
musikalisches Grundwissen vermittelt.

Ein Blech-, Holz- oder Schlaginstrument lernen können 
interessierte Kinder (ab Grundschulalter) und Jugendli-
che, aber auch Erwachsene. 

Derzeit unterrichten beim Musikverein Binswangen Kon-
rad Bühler (Trompete u. Tenorhorn), Verena Gärtner 
(Posaune), Manuela Deil (Klarinette und Saxofon), Siggi 
Traub (Schlagwerk), Martina Vögele (Querflöte), Sylvia 
Deil (Querflöte) und Sebastian Hummel (Klarinette und 
Saxophon). 

Adressdaten zur Kontaktaufnahme mit den Lehrern sind auf der Homepage www.musikverein-binswangen.de zu finden 
oder telefonisch bei Konrad Bühler erhätlich (priv.: 08272/1655, mobil: 0176/63139677, E-Mail: konrad.buehler@t-on-
line.de). 

Der Musikverein Binswangen e.V. freut sich über zahlreiche Anfragen von Musikbegeisterten. 

Mit ihren musikalischen Beiträgen trug die Bläserklasse unter der 
Leitung von Musiklehrer Sebastian Hummel sehr zum Gelingen des 
Schulfestes bei. „Klein aber fein“ freuten sich Schulleiterin Christine 
Grandé und Roland Wagner, Vorstand des Musikvereins über die 
sechs musizierenden Schulkinder. Die Bläserklasse, ein gemeinsa-
mes Angebot des Musikvereins Binswangen e.V. und der Grundschule 
Wertingen, soll weiterhin die Veranstaltungen der Schule musikalisch 
begleiten. Hierzu sind natürlich Musikerinnen und Musiker erforderlich. 
Für Kinder, die an einem Instrument interessiert sind, gibt es ein Inst-
rumentenkarussell am Freitag, den 05. Juli um 10 Uhr in der Grund-
schule in Binswangen. 

Bläserklasse gestaltet Sommerfest an der Grundschule Binswangen 
– Junge Musiker für Bläserklasse gesucht

Konrad Bühler

Die Bläserklasse mit ihrem Leiter Sebastian Hummel hatten viele und sehr interessierte Zuhörer und sorgte 
für gute Laune. V.l.n.r.: Paul Mayr, Kurt Landgraf, Konrad Bühler, Philipp Hegele, Sebastian Hummel, Benedikt 
Reißner, Schulleiterin Christine Grandé, Nicolas Wippel und Ioanna Schneider. 
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Am Sonntag, den 30. Juni von 10 – 15 Uhr lädt der TSV 
Binswangen sowie der Jugendtreff Wertingen e. V. alle In-
teressierten von Klein bis Groß auf das Binswanger Sport-
gelände ein.

Unser Motto „Fußball verbindet: NIEMAND STEHT IM AB-
SEITS“ unterstreicht unser Ziel, Jugendliche zusammen-
zubringen und ihnen die Möglichkeit zu geben, sich durch 
den Sport zu vernetzen und Freundschaften zu schließen. 

Ein Fußballturnier für Jugendliche im Alter von 12 – 16 
Jahren lädt zum Zuschauen, aber auch zum Mitmachen 
ein, alle interessierten Jugendlichen können sich über 
unsere Homepage: www.jugendcup-dillingen.de bis zum 
Donnerstag, 20. Juni für das Turnier anmelden. Teilnah-
mebedingungen sind auf der Homepage hinterlegt. 

Darüber hinaus bieten wir ein vielfältiges Rahmenpro-
gramm für alle Kinder verschiedener Altersklassen. Bei 
Aktivitäten wie Kinderschminken, der Riesenkugelbahn 
(KUBA) oder dem Jonglage Koffer, können Kinder kreativ 
und frei sein. Beim Torwandschießen oder dem Schuss-
Geschwindigkeitsmesser können sie ihre fußballerischen 
Fähigkeiten testen. Dank der großartigen Unterstützung 
einiger Unternehmen konnten wir auch eine große Tombo-
la mit sehr attraktiven Preisen vorbereiten (als einen der 
Hauptpreise gibt es eine X-Box, ein Deutschland Trikot, 
Gutscheine u.v.m.). 

Selbstverständlich sorgt das Team, vom TSV Binswan-
gen und dem Jugendtreff Wertingen e. V. für Ihr leibliches 

Benefizveranstaltung Fußball verbindet: „NIEMAND STEHT IM ABSEITS“
Wohl. Frisches vom Grill, Obstgläser, Kaffee und Kuchen 
sowie Eis von „Uli von Bocksberg“ rahmen die Kulinarik 
ab. 

Das Ziel: Gemeinschaft fördern und Menschen zusammen 
bringen unabhängig von Ihrem Alter, Hintergründen und 
Umständen.

Der Erlös dieser Veranstaltung kommt dem Jugendtreff 
Wertingen e.V. und der Jugendkasse des TSV Binswan-
gen zugute.

Organisation von Michael Klinge und Tobias Kolb 
Powered by Bona, unterstützt von Erwin Müller, Kieswerk Schnell OHG, HG-Reisen 

Wertingen, ZUM Küche und Wohnen, Stärkere Stoffe, Thomas Wippel, Helmut Dunkl 
(Friseur), Restaurant Santorini, Restaurant Urfa, Underbaarer, SRG-Donau, u.v.m.

TSV Binswangen Fußball

Der Stützpunkt e.V. freut sich darauf, euch am Samstag, 29. Juni um 17 Uhr 
zu unserem Stützpunktfest begrüßen zu dürfen.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 

Einladung zum Stützpunktfest
Stützpunkt e.V.



In der Saison 2024 sind wir mit zwei Siegen in die Runde gestartet und stehen über die Sommerpause auf dem Spitzen-
platz. Zuschauer oder auch Interessierte bei uns auf dem Tennisplatz gerne gesehen:

SSV Höchstädt – TSV (Sonntag, 16. Juni – 10 Uhr)
TC Lauingen – TSV (Sonntag, 30. Juni – 9 Uhr)

TSV – TSV Bissingen (Sonntag, 07. Juli – 10 Uhr)
BC Schretzheim – TSV (Sonntag, 14. Juli – 10 Uhr)

Die kommenden Spiele der Tennisabteilung

TSV Binswangen Tennis

Akustik-Matinée
mit Aufstrich

Einladung zum
 Fairen Frühstück

es spielt „Fliewatüüt“ Lassen Sie sich
überraschen

So., 07.07. von 10–13 Uhr
Schillinghaus Binswangen
Veranstalter: Steuerungsgruppe Fair Trade der G

em
einde B

insw
angen

Gestaltung: Thomas Wippel
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Der Friedens- und Heimatverein auf geschichtlichen Spuren
Der Name des Vereins ist Programm: Friedensarbeit in 
der Heimat, für die Heimat. Dazu zählt die Auseinander-
setzung mit der Geschichte, einmal mit historisch positi-
ven Prozessen, aber auch mit dem dunkelsten Kapitel der 
deutschen Geschichte, den Geschehnissen während der 
Hitler-Diktatur mit all den menschenverachtenden Begleit-
erscheinungen. 

Um vertieft in diesen historischen Abschnitt einzusteigen, 
unternahm der Verein eine Informationsfahrt zum neu ge-
stalteten Dokumentationszentrum auf dem Obersalzberg 
bei Berchtesgaden. Das Gebäude wurde auf den Grund-
mauern des früheren Gästehauses „Hoher Göll“ errichtet. 
Die Dokumentation Obersalzberg bezieht heute Teile der 
noch erhaltenen Bunkeranlagen ein und verbindet die Ver-
gangenheit des Obersalzbergs als Führersperrgebiet mit 
Dokumenten und Ausstellungsstücken. Das Leitmotiv „Idyll 
und Verbrechen“ gewährt den Besuchern einen umfassen-
den Einblick in die Geschichte dieser denkwürdigen Stätte 
und seiner Bedeutung als „zweite Machtzentrale“ Hitlers 
neben der damaligen Reichskanzlei in Berlin. Anhand von 
rund 350 Objekten, Dokumenten, Fotografien und multi-
medialen Elementen erklärt die Ausstellung den histori-
schen Ort und erzählt vom Schicksal der Opfer. Dabei geht 
es nicht nur um das Geschehen auf dem Obersalzberg, 
sondern um die gesamte NS-Diktatur. Der Beginn mit der 
„Vorzeigeseite“ im hellen Gebäude anhand von Bild- und 
Tondokumenten über begeisterte junge Mädchen, die zu 
Tausenden vor dem Berghof auf ihren „Führer“ warten, 
leitet schrittweise in die Darstellung der Auswirkungen 
des Nazi-Regimes über, die im Dunkel und in der Kühle 
des Bunkers mit Dokumenten zur „Menschenvernichtung 
durch Zwangsarbeit“ ihr Ende findet.

Alle Teilnehmer der Reise vor dem Dokumentations-
zentrum Obersalzberg

Interessiert lauschen die Teilnehmer den Ausführun-
gen der Mitarbeiterin des Dokumentationszentrums. 

Friedens- und Heimatverein

Der geführte Rundgang spiegelte am Ende eine große 
Betroffenheit der 40-köpfigen Reisegruppe. Vor allem bil-
deten die belastenden Eindrücke aus der Dokumentation 
einen krassen Gegensatz zur herrlichen Bergwelt des 
Watzmanngebietes.

Für den zweiten Tag der Bildungsreise gelang den Orga-
nisatoren eine richtige Überraschung. Ziel war der Besuch 
des „Hans-Peter Porsche Traumwerks“ bei der Gemeinde 
Anger. Die umfangreiche Sammlung an Blechspielzeug, 
Stofftieren, Auto-, Flug- und Schiffsmodellen zeigt die 
Vielseitigkeit und den Wandel des Spielzeugs im Spiegel 
vergangener Jahrzehnte. Auf einer Fläche von 3.500 m² 
konnten die Besucher eine Reise in die Vergangenheit un-
ternehmen. Gerade bei den älteren Reiseteilnehmern wur-
den Kindheitserinnerungen wach und führten zu regem 
Erfahrungsaustausch. In weiteren, großzügig angelegten 
Ausstellungsflächen konnten außerdem seltene Exponate 
der privaten Oldtimersammlung von Hans-Peter Porsche 
besichtigt werden, begleitet von animierten Bildern sowie 
historischen Filmaufnahmen.

Bleibt noch zu erwähnen, dass die Reiseorganisatoren 
Reiner und Erna Bühler sowie Adrian Schüller auch darauf 
bedacht waren, den Teilnehmern ein kulinarisches Rah-
menprogramm zu bieten, das ebenso zur positiven Grund-
stimmung während der gesamten Fahrt beitrug. Letztend-
lich aber war es das gelungene Gesamtpaket, inclusive 
des sehr souverän agierenden Busfahrers Jan Schick, das 
die Reise zu einem nachhaltigen Erlebnis werden ließ. 

Text: Anton Kapfer
Bilder: Reiner Bühler
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Am 01.05.2024 ab 6:00 Uhr findet das Anfischen am Schnellweiher statt. Für Speis- und Trank 
ist bestens gesorgt.  

Einladung zum FIscherfest

Jugendzeltlager

Der Fischereiverein Binswangen lädt alle Bürger recht herzlich zum diesjährigen Fischerfest am Samstag, 27. Juli, ab 
19 Uhr am Dorfplatz ein. Für das leibliche Wohl ist mit Steckerlfisch, Fischküchle, Backfischburger, Kaffee und Kuchen 
sowie Bierspezialitäten der Schlossbrauerei Unterbaar gesorgt. 

Auch in diesem Jahr trafen sich wieder unsere Binswanger 
Jungfischer, um ein gemeinsames Wochenende mit den 
befreundeten Gastvereinen aus Wemding und Marktober-
dorf zu verbringen. Über 25 Jugendliche folgten diesem 
Aufruf. Alle halfen mit, dass die Zelte und Versorgungsein-
richtungen rasch aufgebaut waren. Die Jungfischer konn-
ten es kaum erwarten, rund um den Gemeindeweiher ihre 
Angeln auszulegen. „Die Teilnehmer waren mit großem 
Eifer und Ehrgeiz dabei und ließen sich ihre gute Laune 
auch durch die Regengüsse nicht verderben“, erklärte 
Jugendleiterin Petra Probst. Am meisten freuten sich die 
Jugendlichen darüber, dass sie rund um die Uhr für den 
Eigenbedarf fischen durften – und das ganz ohne ihre El-
tern, merkte Sie noch an. Natürlich konnten auch einige 
Fische an Land gezogen werden. 

Für die Versorgung war ebenfalls bestens gesorgt. Mehr-
mals am Tag wurde der Grill angeschmissen. Über das 
Wochenende gab es Burger in verschiedensten Varianten, 
Grillfleisch, Currywurst mit Pommes, Salate und hausge-
backene Kuchen.

Petra bedankte sich am Sonntag nach dem Abbau bei al-
len freiwilligen Helferinnen und Helfern für die gute Orga-
nisation und Durchführung des Zeltlagers. „Jugendarbeit 
ist ein wichtiges Element im Vereinsleben“. 

Ihr Wunsch: „Die Jugendlichen sollten ihr Hobby auch 
im Erwachsenenalter beibehalten.“ 

Wer hat Luftbilder von Binswangen von den 1980er?
Christoph Krebs vom Bauamt der VG Wertingen ist auf der Suche nach Luftbildern von Binswangen aus den 1980er-
Jahren. Im Stadtarchiv Wertingen gibt es einige Luftaufnahmen aus diesem Jahrzehnt, aber vielleicht gibt es ja auch 
noch in Binswangen welche aus Privatbesitz. 

Suchen Sie bitte in Ihrem privaten Fundus und geben Sie bitte Bescheid, ob Sie die Bilddokumente leihweise zur Re-
produktion Herrn Krebs von der VG zur Verfügung stellen wollen.

•	 E-Mail: antonkapfer@web.de
•	 Tel.: 3358

Anton Kapfer
Archivbetreuer
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Verein für Gartenbau und Landespflege Binswangen  

Baumpflanzaktionen 
 
• Anlässlich des Tages des Baumes pflanzten die Kinder der 3. und  

4. Klasse der Grundschule Binswangen einen Baum (Blutpflaume) 
im Brunnenweg. 

• Im Rahmen der diesjährigen Kommunionbaum-Pflanzaktion 
wurden vier Bäume an die jeweiligen Kinder übergeben und diese 
schmücken jetzt so manchen Garten im Ort. 

---------------------------------------------------------------------------- 
Vereinsausflug 

 
Trotz Regen machten sich am Samstag, 1. Juni 45 Männer  
und Frauen der Gartenbauvereine Binswangen und 
Zusamaltheim mit dem Reisebus auf den Weg nach Bad 

Waldsee. Auf dem Hof des Most- und Aroniabauern erfuhren wir von der Seniorchefin alles über 
den Anbau, Ernte und Verarbeitung dieser Beeren. Der humorvolle Vortrag der älteren Dame 
brachte uns alle oft zum Lachen. Sie kannte sich auch aus mit vielen Kräutern als Hausmittel 
gegen so manches Leiden.   Mittags stand eine sehr einladende Brotzeit auf dem Tisch im Stadel. 
Hausgemachtes frisches Brot, wunderbar dekorierte Wurst- und Käseplatten, Kräuterbutter, 
Säfte und Wein vom Hof – es war ein Hochgenuss. Am Nachmittag sorgte ein Musiker für gute 
Laune im Stadel und es gab Gelegenheit, die Produkte des Hofes zu erwerben. 
Nach Kaffee und Kuchen ging es in die Heimat zurück. 
 

---------------------------------------------------------------------------- 
Hilfe beim Kräuterbüschelbinden 
 
Wer Lust hat, uns beim Binden der Kräuterbüschel zu unterstützen, der ist herzlich eingeladen. 
Wir treffen uns am Mittwoch, 14. August, 15 Uhr in der Garage von Anneliese Kraus, Im Gäßle. 
 

Der Vorstand des GBV Binswangen 

Weichselversteigerung in Binswangen
Die diesjährige Weichselversteigerung findet statt am Freitag, 21. Juni. Treffpunkt ist um 19 Uhr am Wanderparkplatz 
des Dreitälerweges.



Die Kriminalpolizei rät – Vorsicht, Benzinbettler!

Sandra Gartner
Kriminaloberkommissarin

Beratungsstelle der 
Kripo Dillingen

Ein Fahrzeug steht mit Warnblinklicht am Straßenrand und eine wild gestiku-
lierende Person versucht zum Anhalten zu bewegen, da augenscheinlich eine 
Panne oder Notlage vorliegt. Hält ein Autofahrer an, wird dieser gebeten, Geld 
für Benzin zu leihen. Häufig befinden sich in den angeblichen „Pannenautos“ 
auch Kinder, die Mitgefühl auslösen sollen. Vorsicht, hier könnte es sich um 
Benzinbettler handeln! Eine Notlage wird in dem Fall nur vorgetäuscht, um an 
Ihr Bargeld zu gelangen. Als Außenstehender kann man nicht leicht erkennen, 
ob ein echter Notfall vorliegt oder ob es sich um einen Betrug oder die Ord-
nungswidrigkeit des unerlaubten Bettelns handelt. 

•	 Fallen Sie nicht auf diese Masche herein! Halten Sie nicht an, son-
dern verständigen Sie aus sicherer Entfernung die Polizei. Sie bege-
hen somit auch keine Straftat der unterlassenen Hilfeleistung nach 
§ 323c StGB. Denn: Helfen ist auch, Hilfe zu holen und gesundes 
Misstrauen ist keine Unhöflichkeit.

•	 Notieren Sie sich Kennzeichen, Farbe und Hersteller/Typ des Fahrzeugs sowie die Fahrer- bzw. Insassen-
beschreibung.

•	 Lassen Sie sich auf nichts ein. Selbst wenn der Tank wirklich leer wäre, kann man mit Geld allein auch nicht 
weiterfahren. Wenn jemandem wirklich der Sprit ausgeht, kann er sich abschleppen lassen oder die Polizei 
rufen. 

Beim Betteln gilt allgemein: Grundsätzlich ist dies in Deutschland erlaubt. Es steht Kommunen frei, bestimmte Gebiete 
mit einem Bettelverbot zu belegen. Das Vortäuschen falscher Lebensumstände oder Notlagen stellt in der Regel die 
Straftat des Betrugs dar. Besonders aufdringliches Verhalten könnte als Nötigung gewertet werden. Betteln auf dem 
eigenen Grundstück muss – auch im Hinblick auf Trickbetrug – nicht toleriert werden. Schon gar nicht, dass hierbei ein 
Fuß in die Haustür gestellt wird. Weisen Sie diese Personen bestimmt und selbstsicher zurecht und rufen die Polizei. 
Eine aufrechte Haltung, eine laute Stimmlage und klare Anweisungen sind hier absolut notwendig und genügen in den 
meisten Fällen schon als Notwehrmaßnahme.

        
Die Verw

altungsgem
einschaft W

ertingen sucht zum
 01. Septem

ber 2025 eine/n 
 

Auszubildende/n  
zum

/zur Verw
altungsfachangestellten (m

/w
/d) 

„Fachrichtung allgem
eine innere Verw

altung des Freistaates Bayern und Kom
m

unalverw
altung“ 

 

 


 Das solltest du m

itbringen:
  

• 
M

indestens einen erfolgreichen m
ittleren Schulabschluss  

• 
Freude an Büroarbeit und am

 U
m

gang m
it G

esetzen und Vorschriften 

• 
gute N

oten in den Haupt- und N
ebenfächern 

• 
gutes m

ündliches und schriftliches Ausdrucksverm
ögen 

• 
Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative 

• 
Team

fähigkeit sow
ie eine gute Zusam

m
enarbeit m

it Kollegen und Bürgern 
 


 W

ir bieten dir: 

• 
eine vielseitige und interessante 3-jährige Ausbildung 

• 
ein breites Aufgabenspektrum

 in den Bereichen Ö
ffentliche Sicherheit und O

rdnung, Baurecht, 
Finanzen, Kom

m
unalrecht, usw

. 

• 
eine tarifliche Ausbildungsvergütung in Höhe von derzeit brutto 1.218,26 € (1.Lehrjahr),  
1.268,20 € (2.Lehrjahr) und 1.314,02 € (3.Lehrjahr) 

• 
Anspruch auf 30 Tage U

rlaub 

  


 Du hast Interesse? 
Dann sende deine Bew

erbung bis spätestens 21. Juli 2024 an die Verw
altungsgem

einschaft 
W

ertingen, Schulstr. 12, 86637 W
ertingen oder per M

ail an personalverw
altung@

vg-w
ertingen.de. 

 Für telefonische Auskünfte steht dir Ausbildungsleiter Herr Brunner, Tel. 08272/84-193 gerne 
zur Verfügung. 

 



Die Grundschule Wertingen – Außenstelle Binswangen 
sucht zur Verstärkung des Teams

 zum neuen Schuljahr 2024/2025 eine/n

Mitarbeiter/in für die Mittagsbetreuung (m/w/d) in Teilzeit

Ihre Aufgaben bzw. Arbeitsschwerpunkte sind:
•	 Individuelle Betreuung der Schulkinder in Kleingruppen  

täglich im Zeitraum von 11.15 Uhr/12.00 Uhr bis 14.00 Uhr
•	 Gegebenenfalls Beaufsichtigung und Hilfestellung bei den 

Hausaufgaben
•	 Ausübung der Freizeitgestaltung

Anforderungsprofil:
•	 Selbstständiges Arbeiten, Einsatzfreude, Kreativität und 

Teamfähigkeit
•	 Bedürfnisorientiertes Arbeiten mit den Schulkindern
•	 Sicheres und freundliches Auftreten

Wir bieten Ihnen:
•	 Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabenspek-

trum
•	 Einen Arbeitsplatz mit leistungsgerechter Bezahlung nach 

dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) einschl. 
Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

•	 Eine betriebliche Altersvorsorge mit den Sozialleistungen im 
öffentlichen Dienst

•	 Möglichkeit zum Fahrradleasing

Sie haben Interesse?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens Sonntag, 07. Juli 
2024 an die Verwaltungsgemeinschaft Wertingen, Schulstr. 12, 86637 
Wertingen oder per E-Mail an personalverwaltung@vg-wertingen.de. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Personalverwaltung, Herr Brun-
ner, Tel. 08272/84-193 zur Verfügung.
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